
Pfarreiblatt für den Monat Oktober 2021
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Reichenburg



Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

Oktober 2021
	 		1.	 Freitag
	 	 07.20	 Schulgottesdienst

	 		7.	 Donnerstag
	 	 KEIN	 Gottesdienst

	 		8.	 Freitag
	 	 KEIN	 Schulgottesdienst	

	 14.	 Donnerstag
	 	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 15.	 Freitag
	 	 KEIN Schulgottesdienst	

	 21.	 Donnerstag
	 	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 22.	 Freitag
	 	 07.20	 Schulgottesdienst	

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef

Diakon	Joachim	Lurk	 Telefon	055	444	15	41	 pfarramt.buttikon@bluewin.ch
Pfarrer	Stefan	Zelger	 Telefon	055	445	11	74	 www.pfarrei-buttikon.ch
Pfarreisekretariat	Buttikon	 Telefon	055	444	15	41	 sekr.buttikon@bluewin.ch

	 Montag,	9.00	bis	12.00	Uhr	

Postadresse	Pfarramt	 Kirchweg	1,	8863	Buttikon

	 	 27. Sonntag 
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	Priesterseminar	
	 	 St.	Luzi

   3. 10.30 Eucharistiefeier

Informationen über die Gottesdienste 
in der Kirche Buttikon 
Gottesdienste	 in	 allen	 Formen	 können	 ab	
dem	 13.	 September	 2021	 bis 50 Personen 
ohne Zertifikatspflicht,	aber	mit	der	schon	
bestehenden	 Maskenpflicht,	 durchgeführt	
werden.	 Kontaktdaten	 werden	 erhoben.	
Bei	mehr als 50 Personen	wird	der	Zugang	
für	 Personen	 ab	 16	 Jahren	 mit	 einem	
Zertifikat beschränkt,	dann	aber	ohne	Mas	-
kenpflicht.

	 	 28. Sonntag 
  im Jahreskreis – 
  KANTONSCHILBI 
	 	 Opfer:	EcuaSur	–	
	 	 Hilfe	für	Menschen	
	 	 in	Ecuador

 10.	 10.00	 Andacht	auf	dem	Friedhof
  10.30 Eucharistiefeier

  29. Sonntag 
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	MISSIO	–	
	 	 Ausgleichsfonds	der	Weltkirche

 17. 10.30 Eucharistiefeier 

  30. Sonntag 
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	VIER	PFOTEN	–	
	 	 Stiftung	für	Tierschutz

 24. 10.30 Wortgottesfeier – 
   Familiengottesdienst
	 	 	 Thema:	Tiere	helfen	Gott	
	 	 	 bei	seiner	Arbeit



	 28.	 Donnerstag
	 	 08.30	 Rosenkranzgebet
	 	 09.00	 Eucharistiefeier

	 29.	 Freitag
	 	 07.20	 Schulgottesdienst	

VORANZEIGE für November 2021

Aus dem Pfarreileben

Kirchenopfer

Juli 2021

03.	 Schweiz.	Verband	alleinerziehender	
	 Mütter	und	Väter			 	20.80

04.	 Save	the	Children-
	 Coronavirus-Krise	 321.70

11.	 Verein	Insieme	Ausserschwyz	 34.70

18.	 Wunderlampe	 31.20

24.	 Miva	Schweiz	 99.50

Magnusfest 2021

Der	 Gottesdienst	 am	 diesjährigen	 Magnus-
fest	fand	unter	der	musikalischen	Mitwir	kung	
der	 Harmoniemusik	 Schübelbach-Butti	kon	
statt.	Anschliessend	gab	es	vor	dem	Magnus-
stübli	 noch	 eine	 musikalische	 Zugabe	 der	
Blasmusik.	 Beim	 Apéro,	 der	 vom	 Kirchenrat	
vorbereitet	 wurde,	 kam	 es	 zu	 interessanten	
Begegnungen	 und	 Gesprächen.	 Ein	 herzli-
ches	 Dankeschön	 an	 alle	 Beteiligten	 und	
Helfenden.	 Wir	 freuen	 uns	 jetzt	 schon	 auf	
das	nächste	Magnusfest	im	2022,	hoffentlich	
ohne	pandemiebedingte	Massnahmen.

Versöhnungsweg

Der	 erste Elternabend	 der	 4. Klassen	 zum	
Versöhnungsweg	 findet	 am	 Dienstag, 19. 
Oktober um 20.00 Uhr	in der St. Josefskirche 
Buttikon	statt.

Im Kirchenjahr

Der	 Elternabend	 der	 5. Klassen findet	 am	
Mitt woch, 20. Oktober um 20.00 Uhr im Mag
nusstübli	statt.

Erstkommunion 2022

Die	 Erstkommunion-Kinder	 sind	 eingeladen	
am Mittwoch, 27. Oktober	 den	 Nachmittag 
miteinander	 zum	 Erstkommunion-Thema	 zu	
verbringen.

Absage PastaPlausch Buttikon

Liebe	 Freunde	 vom	 Pasta-Plausch,	 sehr	 ge	-
schätzte	 Sponsoren,	 fleissige	 Helferinnen	
und	 Helfer	 und	 Kuchenbäckerinnen,	 sowie	
lie		be	 treue	 Besucher,	 leider	 ist	 es	 uns	 nicht	
möglich	 den	 diesjährigen	 angekündigten	
«letzten»	Pasta-Plausch	vom	24.	Oktober	2021,	
zu	Gunsten	von	ecuasur.ch,	durchzuführen.

Die	 coronabedingten	 Sicherheits-Vorschrif-
ten	 können	 wir	 in	 dieser	 Form	 nicht	 tragen,	
der	Aufwand	wäre	schlichtweg	zu	gross.	

Dreizehn	Mal	durften	wir	den	schönen	Spen-
denanlass	 mit	 Erfolg	 und	 grosser	 Freude	
organisieren;	 15	 Auflagen	 wären	 eigentlich	
geplant	gewesen.	Corona	hat	dazwischenge-
funkt,	und	so	ist	nun	dieser	schöne	Anlass	in	
Buttikon	bereits	Geschichte.

BUTTIKON

  ALLERHEILIGEN 
   1. Montag
  10.00 Friedhofbesuch – 
   Gebet für unsere Verstorbenen
  10.30 Eucharistiefeier

  31. Sonntag 
  im Jahreskreis
	 	 Opfer:	Pro	Juventute

 31. 10.30 Eucharistiefeier



Wir	 vom	 OK	 sind	 nun	 alle	 pensioniert	 und	
möchten	 diesen	 Status	 zukünftig	 auch	 ge	-
niessen.

Herzlichen	 Dank	 euch	 allen,	 für	 Euer	 stetes	
Wohlwollen,	 Eure	 treue	 Unterstützung	 und	
die	fleissige	Mitarbeit.	Miteinander	konnten	
wir	 viel	 erreichen,	 den	 ärmsten	 der	 Armen,	
im	 südlichsten	 und	 abgelegenen	 Berggebiet	
von	 Ecuador,	 mittels	 Hilfe	 zur	 Selbsthilfe	
grosse,	 nachhaltige	 Unterstützung	 leisten.	
Dies	war	und	ist,	NUR	dank	Eurer	aller	gross-
artigen	Hilfe	möglich.

Ein	herzliches	D	A	N	K	E	S	C	H	Ö	N.
Beste	Grüsse	und	bleibt	gesund!
Euer	Team	OK	Pasta-Plausch:
Josina	Vogt
Patricia	und	Pietro	Blaiotta
Edith	und	Ricardo	Wälti

Weitere	Infos	zu	unserer	Arbeit	und	den	Pro-
jekten	in	Ecuador	findet	ihr	unter	ecuasur.ch

Gerne	 darf	 man	 auch	 Mitglied	 im	 Verein	
ecua		sur	 werden,	 der	 Jahresbeitrag	 ist	 jähr-
lich	Fr.	50.–.	Der	Vorstand	freut	sich	stets	auf	
Unterstützung.	Herzlichen	Dank!

Familiengottesdienst 
zum Thema 
«Tiere helfen Gott 
bei seiner Arbeit» 

Tiere	 als	 Gottes	 Helfer	 sollen	 im	 Familien
gottes dienst vom Sonntag, 24. Oktober im	
Mittelpunkt	 stehen.	 Zu	 dieser	 Wortgottes-
feier	um	10.30	Uhr	sind	Gross	und	Klein	herz-
lich	 eingeladen.	 Die	 Kleinen	 dürfen	 zudem	
ihr	Lieblingsplüschtierchen	mitnehmen.	Nach	
dem	Gottesdienst	gibt	es	noch	etwas	zu	Trin-
ken	 und	 es	 wird	 ein	 Gebäck	 (Teigtiere)	 ver-
teilt.	 Das	 FAGODI-Team	 freut	 sich	 auf	 Ihren	
Besuch.	

Unser Frauenverein
und seine Aktivitäten

Oktober 2021

5.	Oktober:	KafiPlausch im Bistro 94
von	9.30	bis	11.00	Uhr

20.	Oktober: Vortrag «Immunsystem»
im	Magnusstübli	um	19.30	Uhr
Kontakt:	Claudia	Winet	

29.	Oktober:	Tortenkurs in	Benken
von	19.30	bis	22.00	Uhr
Kontakt:	Josy	Gantner

30.	Oktober:	Schilder gemacht mit Liebe
in	Samstagern
Rückgabe
Kontakt:	Andrea	Krieg

Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon

Mittagstisch

Donnerstag,	7.	Oktober:	Restaurant	Traube	
12.15	Uhr
Anmeldung	bis	spätestens	Mittwochabend		
Telefon	055	440	77	00

Franziskus und die Tiere

«Zum	Stichwort	–	Franziskus	und	die	Tiere	–	
fallen	mir	sofort	zwei	Erzählungen	ein.	Diese	
Legenden	bringen	am	besten	zum	Aus	druck,	
in	welcher	Beziehung	Franz	von	Assisi	zu	den	
Tieren	steht.

Die	 erste	 Legende	 ist	 die	 Erzählung	 der	 Vo	-
gel	predigt:	 Franz	 sieht	 eine	 grosse	 Schar	
Vögel,	 läuft	 auf	 sie	 zu	 und	 spricht	 zu	 ihnen.	
In	seiner	Predigt	heisst	es:	Meine	Brüder	Vö	-
gel!	Gar	sehr	müsst	ihr	euren	Schöpfer	loben	
und	 ihn	 stets	 lieben;	 er	 hat	 euch	 Gefieder	
zum	 Gewand,	 Fittiche	 zum	 Fluge	 und	 was	
immer	ihr	nötig	habt,	gegeben.

BUTTIKON



Die	 zweite	 Legende	 ist	 die	 Geschichte	 vom	
Wolf	 von	 Gubbio:	 Franz	 versöhnt	 die	 Stadt	
Gubbio	 mit	 einem	 Wolf,	 der	 immer	 wieder	
räubert.	Auf	Vermittlung	des	Franziskus	hin,	
hört	der	Wolf	auf	zu	plündern	und	die	Stadt	
verspricht	 für	 den	 Unterhalt	 des	 Wolfes	 zu	
sorgen.

Die	 Beziehung	 des	 Franz	 von	 Assisi	 zu	 den	
Tieren	hat	einen	wichtigen	Grund:	Franziskus	
sieht	die	Welt	um	sich	herum	ganz	als	Schöp-
fung	Gottes.	Als	solche	sieht	er	in	den	Vögeln	
und	im	Wolf	wie	in	allen	Tieren,	Pflan	zen	und	
in	 der	 gesamten	 Welt	 Gott	 als	 den	 Urheber	
der	Welt.	

Bild: Annemone Schneck-Steidl, Textilkünstlerin

Mit	 diesem	 Gedanken	 im	 Hintergrund,	 kann	
er	 nicht	 anders	 auf	 die	 Geschöpfe	 zugehen	
mit	 dem	 Wissen	 um	 die	 Verbundenheit	 mit	
allem	Geschaffenen.	Für	Franziskus	hat	alles	
seinen	Ursprung	in	Gott	und	steht	so	zu	mit-
einander	 in	 Beziehung.	 Der	 Mensch	 ist	 Ge	-
schöpf	 Gottes	 –	 mitten	 unter	 den	 anderen	
Geschöpfen.	 So	 freut	 sich	 Franziskus	 an	 al	-
lem,	 was	 er	 um	 sich	 herum	 sieht	 und	 fliesst	
vor	 Liebe	 über.	 Die	 Tierliebe	 des	 Franziskus	

darf	 nicht	 ohne	 diesen	 tieferen	 Grund	 ge	-
sehen	 werden.	 Für	 ihn	 sind	 die	 Tiere	 als	 Ge	-
schöpfe	Gottes	Hinweis	auf	den	himmlischen	
Vater,	der	auch	ihn	selbst	gemacht	hat.	Des-
halb	 fühlt	 Franz	 sich	 zutiefst	 mit	 ihnen	 ver-
bunden.

Auf	 dieser	 Grundlage	 entwickelt	 sich	 eine	
Besonderheit	 des	 Franziskus:	 Er	 nennt	 alle	
Geschöpfe	 seine	 Schwestern	 und	 Brüder.	 In	
der	Vogelpredigt	spricht	er	die	Vögel	als	sei	-
ne	 Brüder	 an.	 Diese	 Eigenart	 prägt	 den	 ge	-
sam		ten	Sonnengesang,	wo	Sonne,	Mond,	Was		-
ser,	 Feuer,	 die	 ganze	 Welt	 als	 Bruder	 oder	
Schwester	 angesprochen	 werden.	 Auch	 den	
Wolf	von	Gubbio	nennt	er	Bruder	Wolf.

Franziskus	 wird	 schnell	 als	 Patron	 der	 Um	-
welt	 und	 besonders	 der	 Tiere	 bemüht.	 Wir	
tun	dies	dann	zurecht,	wenn	wir	uns	von	ihm	
zeigen	 lassen,	 dass	 der	 Mensch	 sich	 nur	 als	
Teil	 der	 Schöpfung	 Gottes	 richtig	 verstehen	
kann.	 Als	 solcher	 kann	 er	 ein	 Gespür	 für	 die	
Welt	um	sich	herum	entwickeln,	das	ihn	mit	
und	 nicht	 auf	 Kosten	 aller	 Geschöpfe	 leben	
lässt.»

 Gedanken von Bruder Thomas Abrell, 
Kloster Ohrbeck

BUTTIKON

Der Rosenkranz – ein Jesusgebet

Von Maria an die Hand genommen, 
werden wir zu den heilbringenden 

Ereignissen des Lebens Christi geführt.



Gottesdienstordnung

Oktober 2021

	 		1.	 Freitag	/	Herz-Jesu-Freitag
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in	der	
	 	 	 Kapelle	des	Alterswohnheimes

	 		5.	 Dienstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle

	 		6.	 Mittwoch
  18.00 Beichtgelegenheit 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche

	 		7.	 Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle
	 	 19.00 Gebet für die verfolgten 
   Christen in	der	Pfarrkirche

	 		8.	 Freitag
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in	der	
	 	 	 Kapelle	des	Alterswohnheimes

	 12.	 Dienstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle

	 13.	 Mittwoch
  18.00	 Beichtgelegenheit	
	 	 	 in	der	Pfarrkirche
	  19.00 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche

	 14.	 Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle
	  19.00 Gebet für die verfolgten 
   Christen	in	der	Pfarrkirche

Reichenburg – Pfarrei Sankt Laurentius

Pfarrer	Martin	Geisser	 Telefon	055	444	16	77

Pfarreisekretariat		 Telefon	055	444	11	26	 st.laurentius@bluewin.ch
	 Montag	bis	Freitag,	13.30	bis	17.00	Uhr

Webseite:	 www.st.laurentius-pfarrei.ch

Postadresse	Pfarramt	 Kantonsstrasse	20,	8864	Reichenburg

  28. Sonntag 
  im Jahreskreis 
  Kollekte: Renovations-
  fonds Pfarrkirche

   9. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier
	   Stiftsmesse: 
   Sebastian Kistler-Schuler
   Karl und Maria Steiner-Hegner

 10. Sonntag / Kirchweihsonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier
  13.30 KirchweihAndacht
	 	 	 anschliessend	gemeinsamer	
	 	 	 Gräberbesuch

  27. Sonntag 
  im Jahreskreis 
  Kollekte: Fastenopfer 
  Jubiläumsbeitrag 
  60 Jahre

	   2. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier
	 	 	 Stiftsmesse: Walter und Angela 
   Gresch-Ackermann
   Josefine und Hedwig Kistler

   3. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier
  14.00 Rosenkranzgebet in der Kirche

Wir hoffen, dass Ihnen das Pfarreiblatt 
immer noch gefällt. Dürfen wir Sie daher 
wieder um eine Spende bitten. Einzah
lungs schein liegt bei.



	 15.	 Freitag	/	Gedenktag	der	Hl.	Theresa	
	 	 von	Avila
  16.30 Hl. Eucharistiefeier	in	der	
	 	 	 Kapelle	des	Alterswohnheimes

	 19.	 Dienstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle

	 20.	 Mittwoch
  18.00 Beichtgelegenheit 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche

	 21.	 Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle
  19.00 Gebet für die verfolgten 
   Christen in	der	Pfarrkirche

	 22.	 Freitag
	  16.30 Hl. Eucharistiefeier	in	der	
	 	 	 Kapelle	des	Alterswohnheimes

	 26.	 Dienstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle

	 27.	 Mittwoch
  18.00 Beichtgelegenheit 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Pfarrkirche

	 28.	 Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
	 	 	 in	der	Friedenskapelle
  19.00 Gebet für die verfolgten 
   Christen	in	der	Pfarrkirche

	 29.	 Freitag
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in	der	
	 	 	 Kapelle	des	Alterswohnheimes

Vorschau November 2021

REICHENBURG

  29. Sonntag 
  im Jahreskreis 
  Kollekte: 
  Franziskanische 
  Gassenarbeit

 16. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier

 17. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier

   1. Allerheiligen
  10.00 Hl. Eucharistiefeier
  13.30 Andacht mit Gräberbesuch

  31. Sonntag 
  im Jahreskreis 
  Kollekte: Priester-
  seminar St. Luzi

 30. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier

 31. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier
  17.00 Kirchenkonzert 
	 	 	 mit	Musikgesellschaft	
	 	 	 Reichenburg	
	 	 	 und	Jugendmusik	
	 	 	 Reichenburg

   6. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier

   7. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier

  30. Sonntag 
  im Jahreskreis 
  Kollekte: 
  Missio Weltmission

 23. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier

 24. Sonntag
  10.00 Hl. Eucharistiefeier



Mitteilungen
aus dem Pfarreileben

Kollekten und Spenden

Benediktiner	Missionare	
Otmarsberg	 Fr.	288.65

Franziskanerkloster	Näfels	 Fr.	336.40

Renovationsfonds	Pfarrkirche	 Fr.	476.65

Patengemeinschaft	
Berggemeinden	 Fr.	138.—

Jugend	und	Familie	 Fr.	147.90

Grossen Dank für Ihre Spende!

Glückwünsche

Wir gratulieren ganz herzlich 
und wünschen Gottes 
reichen Segen 

Zum 85. Geburtstag 

am	28.	Oktober
Herr Franz Niederberger, 
Bahnhofstrasse	15	a

REICHENBURG

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

Rosenkranz

Die	 Schweizer	 Bischofs	kon-
fe	renz	 empfiehlt	 am	 3.Ok	-
tober	 schweizweit	 das	 Ro	-
senkranzgebet	 für	 den	 Frie-
den	 in	 der	 Welt.	 Das	 wol	len	
wir	 tun	 und	 in	 diesem	 Sinn	
um	 14.00	 Uhr	 in	 der	 Pfarr-
kirche	 den	 Rosenkranz	 be	-
ten.	 Dazu	 sind	 sie	 alle	 herz-
lich	eingeladen.

Monatstreff 
Oktober 2021

Liebe	Seniorinnen,	liebe	Senioren,

Am	Dienstag, 19. Oktober,	 laden	wir	euch	
zum	 Gesundheitsvortrag	 «Gesund	 durch	
den	Winter»,	mit	Sarah	Meer,	um	14.00	Uhr	
im	 Mehrzweckraum	 des	 Altersheims	 ein.	
An		schliessend	 verwöhnt	 uns	 die	 Alters-
heim	küche	mit	Kaffee	und	Kuchen.

Anmeldung:	bis	Freitag,	15. Oktober, 
um	12.00	Uhr	bei	Elsbeth	Höner,	
Telefon	055	444	20	92	oder	079	336	62	01.

Anlässe im Generationentreff 
Kantonsstrasse 34

05.	Oktober:	 Jassen	und	spielen	13.30	Uhr

07.	Oktober:	 Erzählkaffee	14.00	Uhr

29.	Oktober:	 Suppenzmittag	12.00	Uhr	
	 mit	Anmeldung	
	 bei	Frau	Nick,	055	464	41	41

Seniorenrat	und	Ortsgruppe	Pro	Senectute	
freuen	sich	auf	Dich.

www.senioren-reichenburg.ch

Gottes	Wille	ist	die	Liebe,
und	man	kann	ihn	nur	lieben,

wenn	man	die	Menschen	liebt.

Madeleine Delbrêl



Gottesdienstordnung
Oktober 2021

	 		7.	 Donnerstag	
	 	 16.30	 Gottesdienst	im	Altersheim

	 21.	 Donnerstag
	 	 16.30	 Gottesdienst	im	Altersheim

Getauft werden 
in unserer Pfarrei 
17.	 Maurice	Deuber

24.	 Remo	Koller

31.	 Lorin	Elias	Büeler

Stiftmessen im Oktober 2021
10.	 Gustav	Bruhin-Bruhin
	 Olga	Ebnöther-Hasler

Opfer im Juli 2021
3./4.	 Don	Bosco	 Fr.		101.70	

10./11.	Pro	Filia	 Fr.		114.—

17.	 Justinuswerk	 Fr.				51.80	

25.	 Pro	Senectute	 Fr.				79.20

29.	 Caritas-Schweiz	 Fr.				83.20

Opfer im August 2021
		8.	 Aufgaben	
	 der	Bischofskonferenz	 Fr.			57.50

15.	 Blumenschmuck	 Fr.	119.30	

22.	 Missionsverein	Schweizer
	 Franziskaner	 Fr.	111.20	

29.	 Caritas	/	Schweiz	 Fr.			81.70

Vielen herzlichen Dank für Ihre Spende!

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad

Pfarreibeauftragte	Erika	Rauchenstein	 Tel.	055	440	11	75
	 erika.rauchenstein@pfarrei-schuebelbach.ch

Pfarradministrator	Hermann	Bruhin	 Tel.	055	462	17	66	 hermann.bruhin@bluewin.ch

Pfarreisekretariat	 Tel.	055	440	11	75	 sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch	
	 Dienstag,	10.00	bis	12.00	Uhr	und	
	 Donnerstag,	09.00	bis	12.00	Uhr

Sakristei	 Tel.	055	440	34	68

Postadresse	Pfarramt	 Grünhaldenstrasse	11,	8862	Schübelbach

Webseite:	 www.pfarrei-schuebelbach.ch

	 		3.	 27. Sonntag im Jahreskreis 
  10.00 Pfarreigottesdienst 
	 	 	 Opfer	für	den	Renovationsfonds	
	 	 	 der	Pfarrkirche

	 24.	 30. Sonntag im Jahreskreis
  10.00 Pfarreigottesdienst
	 	 	 Missio

	 31.	 31. Sonntag im Jahreskreis
  10.00 Pfarreigottesdienst
	 	 	 Priesterseminar	St.	Luzi

	 17.	 29. Sonntag im Jahreskreis
  10.00 Pfarreigottesdienst
	 	 	 Opfer	für	Diakoniestelle	
	 	 	 Ausserschwyz

	 10.	 28. Sonntag im Jahreskreis 
  10.00 Pfarreigottesdienst 
   mit Friedhofgebet
	 	 	 Opfer	für	Clubhüüs		

Info Corona: Bezüglich	der	aktuellen	Coronamassnahmen	in	der	Pfarrkirche	Schübelbach	bitten	
wir	 Sie,	 sich	 über	 die	 Homepage	 und	 den	 Aushang	 zu	 informieren	 und	 danken	 Ihnen	 für	 Ihr	
Verständnis.			 Das	Pfarreiteam	Schübelbach



SCHÜBELBACH

Happy Birthday

Wir	 gratulieren	 Petronilla	 Bosse	 ganz	 herz-
lich	 zu	 ihrem	 60.	 Geburtstag	 und	 wünschen	
ihr	Gottes	Segen	für	die	kommenden	Lebens-
jahre.	Wir	wünschen	ihr	weiterhin	viel	Freu-
de	bei	ihrer	wichtigen	Arbeit	auf	dem	Pfarrei-
sekretariat	 und	 bei	 der	 vielseitigen	 Unter-
stützung	unseres	Teams.	

Erika	Rauchenstein	und	
Pfarrei-	und	Katechetinnenteam

Elternabend 
in der Kirche

Wir,	die	Katechetinnen,	sowie	Pfarreileiterin	
Erika	 Rauchenstein	 laden	 sie,	 liebe	 Eltern	
der	katholischen	Primarschulkinder	der	1.–6.	
Klassen	 aus	 dem	 Schulhaus	 Dorf,	 gerne	 zu	
unserem	Elternabend	ein.	

Wir	treffen	uns	am Dienstag, 26. Oktober um 
19.30 Uhr in	der	Pfarrkirche	Schübelbach.	

Wir	werden	uns,	unseren	Unterricht	und	un	-
sere	 Feiern	 während	 des	 Kirchenjahres	 vor-
stellen.	

Ebenfalls	 werden	 alle	 Eltern	 der	 3.	 Klässler	
über	 alle	 Anlässe	 und	 Termine	 rund	 um	 die	
Erstkommunion	 und	 die	 Eltern	 der	 5.	 und	 6.	
Klässler	über	das	Firmprogramm	informiert.

Wir	freuen	uns	auf	ihr	Kommen.	

Erika	Rauchenstein	und	Katechetinnenteam

Schülergottesdienste 

Im	 Lehrplan	 der	 Primarschule	 sind	 zwei	
Wochenstunden	 Religion	 vorgesehen.	 Aus	
Platz-	und	Zeitgründen	von	Seiten	der	Schule	
ist	es	uns	nicht	möglich,	beide	Lektionen	zu	
halten.	 Deshalb	 haben	 wir	 uns	 dafür	 ent-
schieden,	 wieder	 Schulgottesdienste	 einzu-
führen.	

Diese	 finden	 am	 Mittwochmorgen	 um	 07.20	
Uhr	statt	und	werden	auch	im	Pfarr	blatt	aus-
geschrieben.	Ebenfalls	gehören	die	Familien-
gottesdienste,	 die	 wir	 jeweils	 mit	 den	 Kin-
dern	 vorbereiten,	 zum	 Religions	un	ter	richt.	
Sowohl	zu	den	Schüler-	wie	zu	den	Familien-
gottesdiensten	 sind	 auch	 Erwach	sene	 und	
alle	Gläubigen	herzliche	willkommen.	

Ausblick

Am	1. November beim	Gottesdienst	um	10.00 
Uhr	gedenken	wir	aller	unserer Heiligen	und	
um 14.00 Uhr	 beten	 wir	 besonders	 für	 die	
Verstorbenen	und	besuchen	ihre	Gräber.	Zur	
Feier	am	Nachmittag	sind	besonders	die	An	-
gehörigen	der	Verstorbenen	aus	dem	letzten	
Jahr	eingeladen,	aber	auch	jene,	die	um	einen	
lieben	 Menschen	 trauern	 sowie	 alle	 Gläubi-
gen.	



Am 2. November	erstrahlen	ab	18.00	Uhr	wie-
der	 Hunderte	 von	 Seelenlichtern	 auf	 unse-
rem	 Friedhof	 und	 stimmen	 uns	 auf	 unsere	
Andacht	 um	 19.00	 Uhr	 ein,	 vorbereitet	 von	
unserer	 Spurgruppe.	 Die	 Seelenlichter	 erin-
nern	 uns	 an	 unsere	 Vergänglichkeit	 aber	
auch	 daran,	 dass	 wir	 Lebenden	 mit	 unseren	
Verstorbenen	verbunden	und	wir	alle	in	Got-
tes	Hand	geborgen	sind.	

Einladung zum Mittagstisch 
für Seniorinnen und Senioren
Mittwoch, 13. Oktober in der Pizzeria
Träffpunkt Chrüz um	12.00	Uhr
Anmeldungen	bis	Montagmorgen	
ab	10.00	Uhr,	Tel.	055	556	66	86.

Auf	eine	gemütliche	Runde	
freut	sich	das	
Das	Pro	Senectute	Team	

Sozialberatung in Schübelbach 
Eisenburgstrasse 8,	8862	Schübelbach	
Telefon	055	451	50	63

Die	Beratung	findet	am	Donnerstag	
07. und 21. Oktober 2021 
von	8.00 bis 12.00 Uhr statt.

Das	Pro	Senectute	Team
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Gottesdienstordnung

Oktober 2021

Jeden	Montag:	09.00	Rosenkranzgebet

	 		6.	 Mittwoch	 KEIN Gottesdienst

	 13.	 Mittwoch	 08.30 Eucharistiefeier

	 20.	 Mittwoch	 08.30	Eucharistiefeier

	 27.	 Mittwoch	 08.30 Eucharistiefeier
  in der Pfarrkirche

	 	 Dieses	Jahr	findet	wegen	der	Corona
	 	 Pandemie	kein	Gottesdienst in der 
  Mühlenenkapelle	statt

Vorschau November 2021

	 		3.	 Mittwoch	 08.30 Eucharistiefeier

Tuggen – Pfarrei St. Erhard und Viktor

Pfarrer	Stefan	Zelger	 Telefon	055	445	11	74	 pfr@pfarrei-tuggen.ch

Pfarreisekretariat		 Telefon	055	445	11	74	 info@pfarrei-tuggen.ch
	 Mo	 09.00	–	11.00,	Di		09.00	–	11.00
	 Do	 09.00	–	11.00	und	14.00	–	16.00

Webseite:		 www.pfarrei-tuggen.ch

Postadresse	Pfarramt	 Buchbergstrasse	6,	8856	Tuggen

	 	 30. Sonntag im Jahreskreis B
	 	 Kirchenopfer: Für den Ausgleichsfonds 
  der Weltkirche, missio

	 23.	 Samstag	 Kein Gottesdienst
	 	 Ministrantenreise

	 24.	 Sonntag	 09.00 Wortgottesdienst

	 	 31. Sonntag im Jahreskreis B
	 	 Kirchenopfer: Priesterseminar 
  St. Luzi Chur

	 30.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier

	 31.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier
	 	 SM Maria Landolt

	 	 Fest Allerheiligen
	 	 Kirchenopfer: Für die Orgel

	 		1.	 Montag	 09.00 Eucharistiefeier

  14.00 Gedenkfeier auf dem Friedhof
	 	 für	unsere	Verstorbenen	
	 	 mit	Gräberbesuch
	  Mitwirkung der Bläsergruppe

  29. Sonntag im Jahreskreis B
	 	 Kirchenopfer: Für den Ausgleichsfonds 
  der Weltkirche, missio

	 16.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier

	 17.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier

	 	 28. Sonntag im Jahreskreis B
  Chilbisonntag
	 	 Kirchenopfer: Für die Orgel

	 		9.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier
	 	 Im	Anschluss	Segnung	der	Gräber	
	 	 auf	dem	Friedhof

	 10.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier
	 	 Im	Anschluss	Segnung	der	Gräber	
	 	 auf	dem	Friedhof
	 	 SM Josef Pfister-Diethelm
  SM Laurenz Ziltener-Rüegg

	 	 27. Sonntag im Jahreskreis B
	 	 Kirchenopfer: Bruderklausen-Stiftung

	 		2.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier

	 		3.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier



Opferempfehlungen

2./3. Bruderklausen Stiftung

Die	 Bruderklausen-Stiftung	 unterhält	 die	
Wallfahrtsstätten	 unseres	 Landespatrons	
Bruder	 Klaus	 mit	 Geburts-	 und	 Wohnhaus,	
Kapellen	 und	 eine	 Jugendunterkunft	 im	
Flüeli	 Ranft,	 und	 das	 Wallfahrtssekretariat.	
Der	 von	 ihr	 finanzierte	 Bruder-Klausen-
Kaplan	 betreut	 die	 Pilger.	 Dieses	 Werk	 zu	
Gunsten	 unseres	 Landespatrons	 wollen	 wir	
mit	unserem	Opfer	unterstützen.

16./17./23./24. Für den Ausgleichsfonds
der Weltkirche, missio

Dieses	 Opfer	 ist	 für	 kirchliche	 Institutionen	
und	Projekte	bestimmt,	die	von	Missio,	dem	
Internationalen	 Katholischen	 Missionswerk,	
unterstützt	 werden.	 Es	 wird	 weltweit	 in	
allen	 Pfarreien	 aufgenommen.	 Darum	 wird	
Missio	 als	 die	 «Ausgleichskasse	 der	 katholi-
schen	 Kirche»	 bezeichnet,	 da	 sie	 sich	 um	
einen	 materiellen	 Ausgleich	 zwischen	 den	
reicheren	 und	 ärmeren	 Ortskirchen	 in	 der	
ganzen	Welt	bemüht.

30./31. Priesterseminar St. Luzi Chur

Am	 Priesterseminar	 und	 an	 der	 theologi-
schen	 Hochschule	 in	 Chur	 werden	 Priester,	
aber	 auch	 Pastoralassistenten	 und	 –assis-
tentinnen	 ausgebildet.	 Es	 gibt	 dort	 auch	
einen	Pastoralkurs	beim	Übergang	zwischen	
Studium	 und	 Einsatz	 in	 den	 Pfarreien,	 und	
ein	 Mentorat	 begleitet	 die	 Laientheologen	
und	-theologinnen.

Kollekten und Spenden im August

04.	 Beerdigung	Hans	Pfister-Hospenthal
	 Missions-Benediktiner
	 St.	Otmarsberg	 102.—
07./08.	 Für	die	Franziskaner	 100.—
14./15.	 Maria	Bildstein	 100.—
21./22./
28./29.	 Caritas	Schweiz	 349.—
25.	 Beerdigung	Josef	Artho-Iten
	 Orgel	 175.—

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Coronabedingte Änderungen
in Gottesdiensten
Die	 Corona-Pandemie	 ist	 leider	 noch	 nicht	
vorbei,	Anfang	September	sind	die	Fallzahlen	
und	 Spitalbelegungen	 wieder	 recht	 hoch,	
Lockerungen	 für	 den	 Umgang	 gibt	 es	 wohl	
vorläufig	 keine,	 vor	 allem	 Abstände	 und	 An	-
zahl	Mitfeiernde	in	der	Kirche	müssen	weiter	
beachtet	 werden,	 ebenso	 wohl	 die	 Masken-
pflicht.	So	müssen	wir	wie	letztes	Jahr	sicher-
heitshalber	einige	Änderungen	beachten:	

Am	 Kirchweihfest	 (9./10.	 Oktober)	 kommen	
jeweils	 am	 Sonntag	 erfreulich	 Viele	 in	 den	
Gottesdienst,	 für	 die	 oben	 genannten	 Be	-
dingungen	 leider	 zu	 viele.	 Darum	 werde	 ich	
nicht	 nur	 am	 Sonntag,	 sondern	 auch	 am	
Sams	tag	 nach	 dem	 Gottesdienst	 die	 Gräber	
auf	dem	Friedhof	segnen.

An	Allerheiligen	ist	die	Kirche	jeweils	an	der	
Friedhofandacht	 am	 Nachmittag	 quasi	 voll.	
So	halten	wir	diese	Andacht	wie	letztes	Jahr	
nur	 auf	 dem	 Friedhof,	 wo	 wir	 die	 Abstände	
gut	 einhalten	 können.	 Wenn	 das	 Wetter	 es	
zulässt,	 werden	 wir	 auch	 da	 für	 jeden	 Ver-
stor	benen	 seit	 letztem	 Allerheiligen	 eine	
Ker	ze	anzünden	und	dann	natürlich	auch	die	
Gräber	segnen.

Wie	 geschrieben	 sind	 diese	 Überlegungen	
Stand	 Anfang	 September.	 Hoffen	 wir,	 dass	
dies	 so	 möglich	 ist.	 Wie	 es	 dann	 in	 der	 Ad	-
vents-	und	Weihnachtszeit	aussieht,	werden	
wir	später	entscheiden.	

Alles	Gute	und	bleiben	Sie	gesund
Pfarrer	Stefan.	Zelger

TUGGEN

	 	 32. Sonntag im Jahreskreis B
	 	 Kirchenopfer: Für die katholischen
  Gymnasien im Bistum Chur

	 		6.	 Samstag	 17.30 Eucharistiefeier

	 		7.	 Sonntag	 09.00 Eucharistiefeier



TUGGEN

Pfarreichronik

Anteil an Trauer

Zu	sich	ins	ewige	Leben	
hat	Gott	heimgerufen

Josef Artho-Iten
20.	Oktober	1938	–	16.	August	2021

Durch die Taufe 
in unserer Pfarrkirche 
wurde in unsere 
Gemeinschaft aufgenommen

Am	29.	August	2021
Dario Egli, geboren	am	10.	Februar	2021
Sohn	von	Roman	und	Vanessa	Egli-Röllin

Religionsunterricht 2021/2022

In	diesem	Schuljahr	wird	der	Religions	un	ter-
richt	wie	folgt	erteilt:

Rosi	Sciullo,	Katechetin	 1.	Klasse	a

Karin	Ulrich,	Katechetin	 1.	Klasse	b

Gladys	Keller,	Katechetin	 2.	und	3.	Klassen

Stefan	Zelger,	Pfarrer	 4.	Klassen

Brigitte	Vollenweider	 5.	und	6.	Klassen
Dipl.	Religionspädagogin	RPI

Liste der Verstorbenen
von Anfang November 2020
bis Anfang September 2021

30.	Okt.	20	 Maria	Pfister-Meister	 1929

10.	Nov.	20	 Urs	Lendi-Kälin	 1946

29.	Nov.	20	 Margaritha	Janser-Gyr	 1930

		1.	Dez.	20	 Paula	Pfister	 1938

11.	Dez.	20	 Silvia	Mächler-Grabher	 1950

14.	Dez.	20	 Eugenio	Gomez	 1942

27.	Dez.	20	 Joseph	Diethelm	 1929

		4.	Jan.	21	 Anton	(Toni)	Vogt-Glaus	 1938

16.	Jan.	21	 Karl	Huber-Nussbaumer	 1934

20.	März	21	 Marcella	Binzegger	 1930

		5.	Juni	21	 Leo	Pfister-Vogt	 1932

12.	Juli	21	 Hans	Pfister-Hospenthal	 1946

16.	Aug.	21	 Josef	Artho-Iten	 1938

Hauskommunion

In	der	heiligen	Messe	dürfen	wir	die	Kom-
munion	 empfangen,	 Jesus	 in	 der	 Gestalt	
der	 Hostie.	 Wir	 bekommen	 so	 Kraft	 für	
unseren	 Alltag.	 Nun	 gibt	 es	 Kranke	 oder	
ältere	 Menschen,	 die	 zu	 ihrem	 Bedauern	
nicht	mehr	in	die	Kirche	kommen	können.	
Diesen	 kann	 die	 Kommunion	 nach	 Hause	
gebracht	werden.	

Wer	also	gelegentlich	oder	auch	regelmäs-
sig	 die	 Kommunion	 zu	 Hause	 empfangen	
möchte,	melde	sich	bitte	auf	dem	Pfarramt	
Telefon	055	445	11	74.	

Ich	freue	mich	auf	ihre	Anfrage

Pfarrer	Stefan	Zelger

Glückwünsche

90. Jahre

15.	Oktober	 Meinrad Züger-Ziegler

Wir	 gratulieren	 herzlich	 und	 wünschen	
Ihnen	alles	Gute	und	Gottes	Segen!



Spezielle Termine

Frauen und
Müttergemeinschaft
www.fmgtuggen.ch

Dienstag, 5. Oktober
Andacht Maria Bildstein

Wir	besuchen	gemeinsam	die	Messe	um	9.30	
Uhr	in	Maria	Bildstein	in	Benken.
Besammlung:	9.00	Uhr	beim	Gallusplatz
Fahrt	mit	Privatautos	nach	Benken.

Mittwoch, 13. Oktober
Nachmittägliche Herbstwanderung
im Atzmännig

Wir	 geniessen	 die	 herbstliche	 Farbenpracht	
und	 das	 einmalige	 Panorama	 –	 bei	 guter	
Sicht	 sogar	 bis	 zum	 Eiger,	 Mönch	 und	
Jungfrau	-	im	Atzmännig.	Wir	lassen	uns	von	
der	 Seilbahn	 zur	 Bergstation	 transportieren	
und	 spazieren	 gemächlich	 zum	 Berg	res-
taurant	 Atzmännig,	 Die	 Wanderfreudigen	
unter	uns	nehmen	den	Abstieg	 ins	Tal	unter	
die	 Füsse,	 während	 die	 anderen	 wieder	
bequem	 mit	 der	 Sesselbahn	 zur	 Talstation	
fahren	können.

Für	 die	 Abenteuerlustigen	 bietet	 der	 Atz-
männig	 zusätzliche	 Adrenalinkicke;	 z.B.	 mit	
der	Rodelbahn	auf	700m,	in	17	Kurven,	durch	
Tunnels,	 über	 Bachübergange	 und	 in	 erhöh-
ten	 Steilkurven,	 126m	 nach	 unten	 zur	
Talstation	zu	rasen.

Treffpunkt: 13.30 Uhr Gallusplatz. 

Fahrt mit Privatautos nach Atzmännig.

Der Anlass findet nur bei trockener 
Witterung statt.

Der	 Vorstand	 freut	 sich	 auf	 viele	 Herbst	aus-
flügler.

Mittwoch, 20. Oktober
STERNSTUNDE 2021
«Von der Macht der Liebe»

Dauer:	17.00	bis	ca.	20.30	Uhr
Treffpunkt:	Steinerberg,	Steinerstrasse	4,
Schulhaus	Aula.
Parkplätze:	 Schulhausplatz,	 Steinerstrasse	 4	
oder	 Kiesplatz	 bei	 der	 Käserei	 Vogel,	 Sattel-
strasse	11.

Wir	 holen	 die	 abgesagte	 Sternstunde	 vom	
letzten	Jahr	nach.	Wir	treffen	uns	in	Stei	ner-
berg.	 Bei	 einem	 Spaziergang	 lassen	 wir	 uns	
inspirieren,	 über	 unseren	 eigenen	 Umgang	
mit	Macht	und	Liebe	nachzudenken.

Wir	 führen	 die	 Sternstunde	 bei	 jeder	 Wit	te-
rung	 durch.	 Bitte	 entsprechende	 Kleidung	
und	 Schuhe	 anziehen.	 Es	 empfiehlt	 sich	
Wanderstöcke	mitzunehmen.

Je	nach	geltenden	Coronamassnahmen	wird	
das	Programm	angepasst.

Für	nähere	Informationen:	
www.frauenbundsz.ch	
oder	Marlies	Frischknecht	078	712	38	76.

TUGGEN

Schon	allein
die	schlichte	Gemeinschaft

unter	einem	Dach
und	an	einem	Tisch

kann	eine	wahre	Goldgrube
der	Liebe	sein.

Madeleine Delbrêl
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Drei Psychiater – ein Amerikaner, ein Russe 
und ein Israeli – treffen sich auf einem 
Kongress. «Ich habe jetzt einen Patienten», 
sagt der Russe, «der bildet sich ein, die Taiga 
gepflanzt zu haben.» «Ich habe einen», sagt 
der Ame  ri kaner, «der bildet sich ein, die Rocky 
Mountains erbaut zu haben.» Beide schauen 
den Israeli an. Der sagt schliess lich: «Mein neu
ester Pa  tient meint, er habe das Tote Meer 
umgebracht.»

❁  ❁  ❁

Zwei Männer arbeiten auf der Strasse. Einer 
buddelt ein Loch, der andere schaufelt es wie
der zu. So geht das den ganzen Tag. Ein Fuss
gänger kommt vorbei und fragt verwundert: 
«Wieso machen Sie das?» «Nor ma ler weise sind 
wir zu dritt», erklärt der eine, «aber der Dritte, 
der die Laternenpfosten ins Loch steckt, ist 
heute krank.»

Unsere Familie sass beim gemeinsamen Abend   
essen am Tisch. Ich erzählte von einer Frau, die 
nach der Trennung von ihrem langjährigen 
Ehemann an einer EssStörung leidet. Unser 
Jüngster wollte auch zur Unterhaltung beitra
gen und erklärte ernsthaft: «Ich habe auch 
eine SStörung, ich lisple.»

❁  ❁  ❁

Als ich meinen 98jährigen Grossvater im Spi tal 
besuchte, kam eine Schwester ins Zimmer, um 
seinen Blutzucker zu kontrollieren. Sie mus 
terte seine Fingerspitzen, die schon sehr oft 
gestochen worden waren, und sagte: «Heu te 
nehmen wir den Finger, der am wenigsten 
wehtut. Welcher ist das denn?» Grossvater 
lächelte verschmitzt und sagte: «Ihrer.»

❁  ❁  ❁

Es klingelt bei Meiers. Vor der Tür steht die 
Nachbarin, in Tränen aufgelöst, und kreischt: 
«Ihr blöder Kater hat meinen Wellensittich 
ge fressen!» «Das ist nett von Ihnen, dass Sie 
Be    scheid sagen», bedankt sich Frau Meier, «da 
werden wir ihm heute Abend weniger Fut ter 
geben, sonst wird er noch zu dick!»

❁  ❁  ❁

Herr Meier kommt auf den Markt zurück und 
sagt ärgerlich zur Obsthändlerin: «Ich hatte 
mir gerade bei Ihnen acht Äpfel einpacken las
sen, und jetzt sehe ich in die Tüte und stelle 
fest, dass es nur sieben sind!» «Ja, ich erinnere 
mich», antwortet die Obst händ lerin, «einer 
war wurm stichig, den habe ich gleich wegge
worfen.»

❁  ❁  ❁

Ein Kirchturm ist vom Blitz getroffen worden 
und abgebrannt. Der Pfarrer sammelt für den 
Wie  deraufbau. Ein alter Bauer, darauf ange
sprochen, ob er nicht etwas spenden wolle, 
sagt: «Nein, Hochwürden, für einen Haus her
ren, der sein eigenes Haus anzündet, geb’ich 
nichts…»


